
Feuerwehr
beeindruckt bei 
Übung S. 3

Haus am 
Mühlebach wird
60 Jahre S. 5

Es geht voran
Diese Nachricht wird die Befür-
worter der Windkraft beflü-
geln: Wie der Landkreis Kon-
stanz gestern in einer Presse-
mitteilung bekanntgab, hat das 
Landratsamt der Firma Solar-
complex AG jetzt die Teilbau-
freigabe für die Errichtung des 
»Windparks Wiechs« in Ten-
gen-Wiechs erteilt. Damit kann 
das Unternehmen nun mit den 
Arbeiten vor Ort und an der 
Baustelle beginnen. Wie bei 
vielem wird auch hier des ei-
nen Freud’ des anderen Leid 
sein. Es wäre jedoch schade, 
wenn die Kontroverse über die 
Windkraft in erbitterte und er-
müdende Grabenkämpfe mün-
den würde.  Nicole Rabanser

rabanser@wochenblatt.net

Vielfalt beim
Gottmadinger
Herbstmarkt S.5

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Wehinger
und die
Windkraft S. 24
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WHE

»Waldwichtel«
starten ins
Abenteuer S. 3

Hilzinger Räte
laden Gedeon
aus S. 24

- Anzeige -

Engen (swb). Die Entschei-
dung, im Auftrag des Landkrei-
ses eine Gemeinschaftsunter-
kunft für Flüchtlinge am Bahn-
hof Welschingen-Neuhausen 
zu bauen, stand schon lange 
fest, bevor nun die Errichtung 
einer Querungshilfe auf der L 
191 gestartet wird, teilte die 
Stadt Engen in einer Pressein-
formation mit. In der Bevölke-
rung könnte laut Aussage der 
Verwaltung der Eindruck ent-
stehen, dass die schon lange 

geforderte Erleichterung nur 
wegen der Unterkunft gebaut 
werde, heißt es weiter. Dies sei 
jedoch nicht so. Im Zuge der 
Baumaßnahme sei auch die 
Neuausrichtung des dortigen 
Busverkehrs anzupassen, wie 
die Stadt weiter mitteilte, da 
die ursprüngliche Planung 
nicht den Vorstellungen der 
SBG entsprochen habe. Darü-
ber, wer die anfallenden Mehr-
kosten übernimmt, hätten sich 
die Beteiligten nun geeinigt.

Schon lange geplant
Stadt erklärt Bau der Querungshilfe

Gailingen (rab). Kinder sehen 
die Welt mit anderen Augen – 
und ihre Eltern hin und wieder 
auch. Besonders dann, wenn es 
um das Wohl ihres Nachwuch-
ses geht, schauen die Großen 
ganz genau hin. Und so neh-
men etwa junge Familien ihren 
zukünftigen Wohnort in 
puncto Betreuungsmöglichkei-
ten mit Argusaugen in Augen-
schein. Gailingen kann diesem 
prüfenden Blick nun bestens 
standhalten: Die Gemeinde hat 
in Bezug auf die Pflege der 
Kleinsten in jüngster Zeit 
mächtig Gas gegeben. Eltern 
können hier nun auf ein breit 
gefächertes Angebot zurück-
greifen. 
Neben dem katholischen Kin-
dergarten St. Bernhardus gibt 
es zwei Einrichtungen, die bei-
de von der Gemeinde betrieben 
werden: den Hort »Kindorado« 
sowie die Krippe »Zwergenstü-
ble«. Und seit dem Wochenende 
gibt es eine weitere Wohlfühl-
Oase für die Kleinen: Am 
Sonntag hat der Waldkinder-
garten »Waldtrolle« im Gewann 
Faulenhau offiziell seinen Be-

trieb aufgenommen, in dem 
sich junge Abenteurer nach 
Herzenslust in der Natur austo-
ben können. »Für unsere Ge-
meindegröße sind wir sehr gut 
aufgestellt«, freut sich Bürger-
meister Heinz Brennenstuhl 

über die gut abgedeckte Ver-
sorgung der Jüngsten. 
»Jeden Wunsch werden wir 
zwar nicht erfüllen können«, 
fügt er hinzu – doch sowohl die 
Verwaltung als auch die einzel-
nen Einrichtungen seien sehr 

bemüht, den Bedürfnissen der 
Eltern Gehör zu schenken. 
Auch dass der Waldkindergar-
ten nun eröffnen konnte, zau-
bert Brennenstuhl ein Lächeln 
ins Gesicht: »Damit haben wir 
einen weiteren Mosaikstein für 
eine bestmögliche Betreuung 
geschaffen.« Schließlich wolle 
Gailingen – auch im Hinblick 
auf das offizielle Motto »natür-
lich.gesund.leben.« – als famili-
enfreundliche Kommune punk-
ten. 
Besonders freut den Bürger-
meister, dass mit Tanja Früh-
wirth eine Leiterin im St.-Bern-
hardus-Kindergarten, die ihr 
Amt mit viel Herzblut und En-
gagement ausübe. »Auch die 
Kooperation zwischen den ein-
zelnen Einrichtungen klappt 
jetzt wunderbar«, hebt Bren-
nenstuhl hervor. »Es ist wirk-
lich ein Miteinander!« 
Dass die verschiedenen Akteure 
zum Wohl der Kinder an einem 
Strang ziehen, schätzt auch 
Tanja Frühwirth: »Uns allen ist 
es sehr wichtig, dass die Be-
treuung in eine Richtung geht«, 
verdeutlicht sie. Da sie bei den 

Eltern verstärkt den Wunsch 
nach längeren Öffnungszeiten 
spüre, werde sie demnächst ei-
ne kleine Umfrage zu den Be-
treuungszeiten durchführen, 
verriet sie: »Wir möchten auf 
die Anregungen reagieren und 
das auch abklären.« 
Und auch sonst macht sich der 
frische Wind, den Frühwirth in 
die Gailinger Erziehungsland-
schaft bringt, deutlich bemerk-
bar. 
Im St.-Bernhardus-Kindergar-
ten hat sie zusammen mit ih-
rem Team ein Sprachförde-
rungsprogramm gestartet. 
Denn Sprache sei »der Schlüs-
sel zur Welt«, wie Frühwirth 
verdeutlicht. Zudem hat die Pä-
dagogin in der Einrichtung just 
eine Initiative für gesunde Kin-
derernährung namens »BeKi« 
gestartet, die vom Land Baden-
Württemberg unterstützt wird. 
»Der Kindergarten hat das Ziel, 
in zwei Jahren das »BeKi«-Zer-
tifikat zu erwerben, erklärt 
Frühwirt – damit die Kinder 
auch in puncto Ernährung die 
Welt bewusst mit anderen Au-
gen betrachten! 

Frischer Wind in der Erziehungslandschaft
Gailingen startet in puncto Kinderbetreuung durch

Engen (swb). Am Freitag, 30. 
September, sind die Dienststellen 
des Rathauses, der städtische 
Bauhof, die städtischen Kinder-
gärten St. Martin und St. Wolf-
gang, die Kindergärten Anselfin-
gen und Welschingen sowie die 
Stadtwerke Engen GmbH wegen 
des Betriebsausflugs geschlos-
sen, wie die Stadt Engen in einer 
Medieninformation mitteilte. 
Der Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Engen GmbH ist über 
die Störungsnummer unter 
948040 zu erreichen.

Rathaus und 
Stadtwerke zu

Hilzingen (swb). Auch in die-
sem Jahr veranstaltet der För-
derkreis Kunst und Kultur Hil-
zingen anlässlich der Kirch-
weih von Sonntag, 16. Oktober, 
bis Sonntag, 23. Oktober, eine 
Kunstausstellung. Nachdem der 
Ausstellungsmacher, Mentor 
und Freund des Förderkreises, 
Paul Gönner, am 12. Juni die-
ses Jahres, kurz vor Vollendung 
seines 95. Lebensjahres, ver-
storben ist, habe sich der Ver-
ein dazu entschieden, zu seinen 

Ehren eine Gedächtnisausstel-
lung durchzuführen, wie der 
Vorsitzende Bernhard Hertrich 
in einer Medieninformation 
mitteilt. In der Ausstellung 
werde der Förderkreis sowohl 
den eigenen Bestand des Verei-
nes als auch Bilder aus dem 
Nachlass von Paul Gönner aus-
stellen. Die Vernissage zu der 
Ausstellung findet am Sonn-
tag, 16. Oktober, um 10.30 Uhr 
im August-Dietrich-Saal in 
Hilzingen statt.

Im Kindergarten St. Bernhardus segnete Nikolaus Böhler von der 
Seelsorgeeinheit Gottmadingen am Sonntag bei der Einweihung ei-
ner neuen Schaukel die Kinder. swb-Bild: rab

Neue Schaukel 
für die Kids

Gailingen (rab). »Wir geben 
das, was wir in der Region ver-
dienen, zurück in die Region«, 
betonte Jürgen Stille von der 
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen bei der Einweihung einer 
neuen Schaukel, die das Fi-
nanzinstitut für den Kindergar-
ten St. Bernhardus in Gailingen 
spendete. Über das Präsent 
freuten sich nicht nur die Kin-
der, sondern auch Stefan Ben-
ner von der Geschäftsführung 
des Kindergartens und dessen 
Leiterin Tanja Frühwirth.

TRÄUME AUF 2, 3 UND 4
RÄDERN IM BLICKPUNKT

Es tut sich gerade eine Menge im Be-
reich der Automobilbranche. Auch 
wenn der Markt für E-Mobilität der-
zeit noch als überschaubar gilt, trotz 
der Initiative der Bundesregierung, so 
bekommt das Thema immer mehr 
Fahrt. Auf dem großen Autosalon in 
Paris, der in wenigen Tagen eröffnet, 
sollen ziemlich spektakuläre E-Mobi-
le vorgestellt werden, unter anderem 
will Mercedes in die 500-Kilometer-
Klasse vorstoßen. Doch auch andere 
Trends markieren diesen Herbst - 
zum Beispiel das erste Ferrari-Famili-
enauto. Mehr im Innenteil. 

DAS WOCHENBLATT-
LAND RENOVIERT

Mit dem Herbst beginnt die Bausai-
son in vielen Wohnungen und Häu-
sern, denn jetzt konzentriert sich das 
Leben auf »drinnen« und damit auf 
die Neugestaltung von Räumen oder 
auch eine Sanierung, um in Zukunft 
Energie zu sparen.
 Und auch für den Garten daheim be-
ginnt nun die Saison, um schon jetzt 
die schönste Blüte für den Frühling 
vorzubereiten. Dazu gibt es eine 
Menge Tipps in der Sonderbeilage 
»Wochenblattland renoviert auf den 
Seiten 11 bis 18 dieser Ausgabe des 
WOCHENBLATT’s.

Ehre für Paul Gönner
Ausstellung bei der Kirchweih

MUSIK

KINO

SPORT

SHOPPING

ETC.

www.waswannwo.tips

IN DEINER HEIMAT 

IST MEHR LOS 
ALS DU GLAUBST

HiFi - Tv - Elektro

Singen, Friedrich-Ebert-Platz  1, 07731 62244

Wunderschöne
Unterhaltungsmöbel

Unsichtbare Lautsprecher
Unsichtbare Technik

Alles aus einer Hand, Möbel,
Fernseher und Musikanlage

Beratung, Planung, Montage,
Netzwerkanbindung, Installation,

Programmierung und Service.



SINGEN HEGAU
Mi., 28. September 2016 Seite 2

|

Hilzingen (swb). Die Christli-
che Schule im Hegau feiert ihr 
zehnjähriges Bestehen mit ei-
nem Fest am Samstag, 8. Okto-
ber, von 14 Uhr bis 19 Uhr. Alle 
Interessierten aus dem Hegau, 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Das Fest beginnt um 14 Uhr, 
um 14.30 Uhr findet eine Be-
grüßung im Foyer mit musika-
lischen Beiträgen statt. Von 15 
Uhr bis 19 Uhr gibt es eine Be-
wirtung, darüber hinaus finden 
Schulführungen statt.

Die Christliche 
Schule feiert

Singen (swb). Nach einem Sieg, 
einem Unentschieden und einer 
Niederlage erwarten die Ringer 
des StTV Singen am Samstag, 
1. Oktober, um 20 Uhr den KSK 
Furtwangen II bei ihrem ersten 
Heimkampf in der Waldeckhal-
le.
In dieser Begegnung will der 
StTV Singen einen Sieg in der 
Bezirksliga Schwarzwald-Bo-
densee erringen und damit den 
Tabellenplatz im Mittelfeld der 
Bezirksliga verteidigen.

Heimkampf
der StTV Ringer

Singen (swb). Aus noch unkla-
rer Ursache sind am Sonntag 
gegen 5.30 Uhr zwei Papier-
container in der Konstanzer 
Straße in Brand geraten und 
mussten von der Feuerwehr ge-
löscht werden. Die Container 
wurden durch das Feuer zer-
stört. Möglicherweise wurden 
durch die Hitzeentwicklung 
auch in der Nähe abgestellte 
Fahrzeuge beschädigt. 

Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Polizei Singen unter 
07731/888–0 zu melden.

Papiercontainer
versengt Autos

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – BERNSTEIN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

aktivoptik Marc Hoffmann GmbH Im Real  Georg-Fischer-Str. 15   

78224 Singen    07731.8 35 04 15
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Kein Auge gleicht dem anderen.
Eine individuelle Lesebrille ist – anders als eine Fertiglesebrille – 
angepasst auf Ihren Pupillenabstand und die unterschiedlichen 
Dioptriewerte Ihrer Augen. Sie ermöglicht eine bequeme Kopf- und 
Körperhaltung und ist somit perfekt geeignet für entspanntes Lesen. 
Eine individuell angepasste Lesebrille ist die ideale Ergänzung zu 
Ihrer Gleitsichtbrille.

Große 

Auswahl an 

Damen- 

und Herren -

fassungen

Individuelle 

Lesebrille 

auch separat 

erhältlich für 

    29,90 €**

DAMEN- ODER HERREN-GLEITSICHTBRILLE*

INDIVIDUELLE LESEBRILLE**

 2 BRILLEN – 
 1 GÜNSTIGER PREIS

Gleitsichtbrille* 
ENTSPIEGELUNG

HART-
SCHICHT

+ individuelle Lesebrille**

zusammen  149,90 €
 jetzt nur

Sichern Sie sich unser 4-Wochen-
Aktionsangebot gegen Vorlage dieses 
Coupons!

Servicenummer:    
0800 3233 800 (gebührenfrei)

Jetzt kostenlos testen!
 Der Johanniter-Hausnotruf.
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Sicherheits-Wochen!
19.9. bis 31.10.2016

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION   AKTION   AKTION

Sauerbraten
eingelegt aus

besten Bratenstücken

100 g € 1,49

AKTION   AKTION

Schweineschnitzel
mager

100 g € 0,99

für Grill und Pfanne
Hähnchenkeulen

frisch, vollfleischig
und mager

100 g € 0,49
den muss ich haben

Hegauschinken
mild gekocht

und geräuchert

100 g € 1,79

immer lecker
Käseknacker

100 g € 1,29

natürlich hausgemacht
Haussalami

100 g € 1,59
bei allen beliebt

Fleischwurst
im Ring oder

geschnitten zu Salat

100 g € 1,19

Jetzt wieder
frisch gekochter

Hirschgulasch,
Semmelknödel
Schupfnudeln

natürlich hausgemacht
Rindfleischsalat

Balsamicovinaigrette
und Spargel

100 g € 1,49
Aktion im Glas Fix und Fertig: Wildschweingulasch Stück 5,00 €

Jetzt wieder !! Frische Blut- und Leberwurst mit rohem und gekochtem Sauerkraut

Weine · Spirituosen · Präsente

Freiheitstraße 28 · 78224 Singen
Tel. (07731) 998820 · Fax  998820

Die Weinlese
hat begonnen,
genießen Sie den
frischen 
– Traubenmost –

SUSER
aus Baden und
Italien
zu herbstlichen SpeisenW
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MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Donnerstag, 29. Sept. 2016      von  9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,         30. Sept. 2016      von  9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,      1. Okt. 2016       von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Jubiläum: Preisland von WITT WEIDEN feiert
35 Jahre in Singen, Scheffelstraße 5

Weiden, Oktober 2016. Seit inzwischen 35 Jahren gehört die Preisland-Fi-
liale des Modehändlers WITT WEIDEN zum Stadtbild von Singen. In der
Scheffelstraße 5 wird dieses Jubiläum vom 01. bis 15. Oktober mit beson-
deren Aktionen gefeiert.

Das vor allem als Versandhaus bekannte Unternehmen hat im Jahr 1981 eine
Filiale in Singen eröffnet. „Wir freuen uns sehr über dieses Jubiläum. Nach 35
Jahren stellt das Geschäft in Singen einen festen Bestandteil unseres Unter-
nehmens dar und prägt das Gesicht von WITT WEIDEN in der Stadt. Wir blicken
sehr zufrieden auf die langjährige und vertrauensvolle Partnerschaft mit der
Stadt zurück und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit“, freut sich Wolf-
gang Jess, Vorsitzender der Geschäftsführung des Weidener Unternehmens. 

Besucher der Filiale können sich zwischen dem 01. und 15. Oktober auf ver-
schiedene Sonderaktionen freuen. Vom 01. bis zum 08. Oktober werden die
Gäste dort gratis mit Kaffee und Kuchen verwöhnt und erhalten ab einem Ein-
kaufswert von 20 € ein Geschenk. Zwischen dem 10. und dem 15. Oktober er-
halten Besucher der Filiale jeweils zwei Rabatt-Aufkleber und haben somit die
Möglichkeit zwei Artikel ihrer Wahl selbst um 10% zu reduzieren.

WITT WEIDEN ist die traditionsreichste Marke der Witt-Gruppe. Bereits seit
1959 betreibt das Weidener Unternehmen neben dem klassischen Versand-
handel auch Filialen -mittlerweile mehr als 110 Geschäfte in ganz Deutschland.
In den WITT WEIDEN-Preisland-Filialen können sich Kunden auf bis zu 70 Pro-
zent reduzierte Mode freuen – ein Paradies für Schnäppchenjäger!

– Anzeige –

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Bierschinken /
Rinderbierschinken
magere Rezeptur, auch als Portion –
Hamburger /Fleischkäse/Rinderbierschinken
mit Pistazie                                                                  
100 g                                                       1,35
Kalbfleischleberwurst
mit Sahne, fein oder grob /
auch als Portion oder im Golddarm
100 g                                                       1,00
Kabanossi
nach original böhmischem Rezept,
auch als Minis
100 g                                                       1,29
gekochte Ripple
saftig, mager oder durchwachsen 
100 g                                                       1,00

Schweinerücken / 
Kassler Rücken
ohne Haut und Sehne

100 g                                                       1,00
Schweinefilet / Filetspieß
schöner Zuschnitt

100 g                                                       1,59
Krustenbraten
Schweineschulter mit Schwarte

100 g                                                       0,78
Rinderschulter/-bug
zum Schmoren oder Kochen /

mager und saftig

100 g                                                       1,18
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Am 25. September eröffnete 
das Oldtimer- & Fahrzeugmu-
seum Engen die Sonderaus-
stellung »BMW Auto und Mo-
torrad«. Die Ausstellung ist 
jeweils sonntags von 11 Uhr 
bis 17 Uhr im Oldtimer- & 
Fahrzeugmuseum Engen zu 
sehen.

Der japanische Geigenvirtuose 
Nobuhiko Asaeda spielt am 
Sonntag, 2. Oktober, um 18 
Uhr im Städtischen Muse-
um+Galerie Engen. Er berei-
chert den Abend zudem mit 
spannenden Erläuterungen. 
Karten gibt es unter www.stu
bengesellschaft-engen.de, im 
Bürgerbüro Engen (Telefon 
07733/502216) oder an der 
Abendkasse ab 17 Uhr.

VIRTUOS

HISTORISCH

Gailingen (hz). Mit einem Tag 
des offenen Waldkindergartens 
lud der Trägerverein Waldkin-
dergarten Waldtrolle Gailingen 
am vergangenen Sonntag zur 
Einweihung des neuen Wald-
kindergartens »Waldtrolle« im 
Gewann Faulenhau, unmittel-
bar in der Nähe vom Parkplatz 
Wolfermoos, ein. 
Das Interesse aus der Bevölke-
rung war riesig. Zur offiziellen 
Eröffnung kamen weit mehr als 
100 Bürger, und die kleinen 
»Waldtrolle-Bewohner« boten 
ihren Besuchern einen Wald-
sinnespfad, Bastelangebote und 
freuten sich mit der Kindergar-
tenleitung über ihr neues Zu-
hause im Wald, den perfekt 
ausgestatteten Bauwagen. 
Bei einem so großen Andrang 
freute sich der Trägerverein na-

türlich umso mehr, dass der 
Bauwagen, das Highlight und 
Vorzeigeobjekt des Waldkin-
dergartens, im letzten Moment 
doch noch geliefert wurde und 

von der Familie Bucheli (Jo-
hannihof) und der Firma Gar-
ten- und Landschaftsbau 
Grimm gerade noch rechtzeitig 
auf dem Waldareal platziert 
werden konnte. Die erste Vor-
sitzende des Trägervereins Ni-
cole Schneble sprach von ei-
nem emotionalen Moment auf 
den die Initiatorinnen des Pro-
jektes Waldtrolle lange hinge-
arbeitet hätten. Schneble lies 
die Entstehungsgeschichte Re-
vue passieren und sagte: »Wir 
wollen den Kindern eine gute 
Grundlage für die Zukunft bie-
ten. Hier im Wald erleben sie 
die vier Jahreszeiten und kön-
nen sich nach Herzenslust in 
der Natur austoben.« 
Der Waldkindergarten startete 
bereits mit zehn Kindern vor 
zwei Wochen. Die Kindergar-

tenleiterin und zweite Vorsit-
zende des Trägervereins, An-
drea Grimm, erklärte: »Jeder 
Tag war für die Kinder ein neu-
es Abenteuer. Sie haben bereits 

viel entdeckt und erforscht. 
Einmal pro Woche waren wir 
zu Gast beim Kooperationspart-
ner dem Johannihof. Da wur-
den die Kühe gefüttert und die 
Kälber gestreichelt. Die Kinder 
fühlen sich in der Natur sehr 
wohl.« Grimm fuhr fort: »Wir 
alle waren von Anfang an mit 
viel Herzblut dabei und sind 
froh und überglücklich, dass 
wir mit dem Projekt Waldtrolle 
endlich starten konnten.« Für 

Oma Rosa Bucheli und die erste 
Vorsitzende des Trägervereins, 
Nicole Schneble, gab es zum 
Schluss mit Blumen gefüllte 
Kinderstiefel. 
Danach durchschnitten die 
Kinder zusammen mit Bürger-
meister Heinz Brennenstuhl das 
Absperrband am Eingang »ih-
res« Bauwagens und ließen an-
schließend zahlreiche bunte 
Luftballone in den Himmel stei-
gen.

Jeder Tag ist ein Abenteuer
Eröffnung des Waldkindergartens Waldtrolle in Gailingen

Für Oma Rosa Bucheli vom Johannihof und die erste Vorsitzende des 
Trägervereins Nicole Schneble gab es mit Blumen gefüllte Kinder-
stiefel. swb-Bild: hz

Gottmadingen (swb). Kaiser-
wetter herrschte bei der Jahres-
hauptübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Abteilung Gottma-
dingen. Ausrücken musste die 
Wehr bei der Übung zu einem 
Verkehrsunfall mit einem PKW 
und einem Tanklastwagen. Da 
Flüssigkeit austrat und die ab-
schüssige Straße herunterlief, 
rückten die Einsatzkräfte von 
der entgegengesetzten Rich-
tung an. Zwei Personen waren 
in einem verunfallten Auto ein-
geklemmt, der LKW-Fahrer 
stand unter Schock und lief 
aufgeregt umher.
Primär ging es bei der Übung 
darum, die eingeklemmten Per-

sonen zu befreien und zu ver-
sorgen. Da der Kraftstofftank 
des LKW beschädigt wurde, lief 
Diesel aus, der zu einer Um-
weltgefahr führen könnte. Dies 
galt es ebenfalls zu unterbin-
den. Der Dieseltank wurde von 
den Einsatzkräften fachmän-
nisch abgedichtet und gesi-
chert. Parallel begannen die 
Feuerwehrleute mit der Rettung 
der eingeklemmten Insassen. 
Mittels hydraulischen Ret-
tungsgeräten wurden die Türen 
des Fahrzeugs entfernt und das 
Dach abgetrennt, so dass der 
DRK Ortsverein die Patienten 
schonend aus dem Auto befrei-
en konnte. Ein großes Publikum 

und Kameraden aus umliegen-
den Feuerwehren verfolgten in-
teressiert den Ablauf der 
Übung. Ehrungen, Beförderun-
gen und die Übergabe der Leis-
tungsabzeichen in Bronze, Gold 
und Medaille des Landkreises 
Konstanz rundeten im Feuer-
wehrhaus den kameradschaftli-
chen Abend ab, bei dem Darius 
Pechta mit dem silbernen Eh-
renkreuz für 25 Jahre aktive 
Feuerwehrarbeit ausgezeichnet 
wurde.

Weitere Bilder gibt 
es im Internet un-
ter bilder.wochen-
blatt.net.

Kaiserwetter bei Hauptübung
Zahlreiche Zuschauer bei Feuerwehr-Spektakel 

Bei der Übung mussten in einem PKW eingeklemmte Personen befreit und versorgt werden.
. swb-Bild: of

 Engen (swb). »Hirnrissig! Die 
20,5 größten Neuro-Mythen 
und wie unser Gehirn wirklich 
tickt« lautet der sehr kurzweili-
ge, unterhaltsame und doch 
überaus informative Vortrag 
des jungen Neurobiologen Dr. 
Henning Beck, dem Deutschen 
Meister im »Science Slam«, den 
er am Freitag, 30. September, 
um 20 Uhr, in der Stadthalle in 
Engen hält. Henning Beck 
zeigt, welch faszinierenden 
Rätseln die Hirnforschung auf 
der Spur ist, und erklärt poin-
tiert und unterhaltsam, wie un-
ser Gehirn funktioniert. Dabei 
geht er Fragen nach wie »Den-
ken männliche und weibliche 
Gehirne verschieden? Ist Intel-
ligenz angeboren?«
 Karten gibt es in der Stadtbi-
bliothek, Hauptstr. 8, und an 
der Abendkasse in der Stadt-
halle Engen. Ermäßigte Karten 
für Schüler und Studenten  
(Ausweis mitbringen). Infos in 
der Stadtbibliothek Engen, Te-
lefon 07733 / 50 18 39. 

Wie das Gehirn
wirklich tickt

Dr. Henning Beck erklärt das 
Gehirn. swb-Bild: Veranstalter

BIOselect®
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Hilzingen (swb). Zu dem gro-
ßen Jubiläum des 150-jährigen 
Bestehens des Männerchores 
Altenburg wurde das Vokal-So-
listen-Ensemble Philia der Ju-
gendmusikschule Westlicher 
Hegau zum wiederholten Male 
eingeladen. 
Bereits im Jahr 2012 standen 
die Philianer mit einem vom 
Publikum umjubelten Pro-
gramm in Altenburg auf der 
Bühne. Die Philianer bieten 
auch bei diesem Konzert wie-

derum einen besonderen Oh-
ren- und Augenschmaus. Die 
Leitung des Vokal-Solisten-En-
semble Philia der Jugendmu-
sikschule Westlicher Hegau hat 
Diplom-Gesangspädagogin Ul-
rike Brachat inne. 
Das Konzert anlässlich des 
150-jährigen Bestehens des 
Männerchores Altenburg findet 
am Samstag, 8. Oktober, in der 
Festhalle in Altenburg statt. 
Beginn ist um 20 Uhr. Freunde 
und Gönner sind eingeladen.

»Philia« singt in 
Altenburg

Eine Schuldnerberatung in der 
AWO Gottmadingen findet je-
weils dienstags von 9-11 Uhr 
oder nach Vereinbarung statt. 
Die Finanzfachleute Margarete 
Fingerle-Thomaier (Tel. 
07731/836569) und Hermann 
Weber (Tel. 07731/72385) hel-
fen schnell und kompetent. Die 
Beratung ist anonym und kos-
tenlos; Voranmeldung mit Ter-
minabsprachen erwünscht.

Das Bildungswerk der Seel-
sorgeeeinheit Gottmadingen
lädt zu folgenden Veranstal-
tungen ein: Do., 6.10., 9 Uhr, 
Schulhaus Ebringen: Frauen-
frühstück »Der Apfel fällt 
nicht weit vom Stamm«, An-
meldung erforderlich bei Frau 
Kossmann, 07739/202, oder 
Frau Weber, 07739/600. Fr., 
7.10., 13 Uhr, Schulhaus Ebrin-
gen: »Wir backen Brot und 
Brötchen aus Vollkorn und 
Sauerteig« mit Bäcker- und 
Konditormeister Siegfried Haas 
aus Konstanz; Rezepte sowie 
Backwaren zum Probieren und 
Mitnehmen im Preis enthalten 
(Gefäße mitbringen!); Anmel-
dung erforderlich bei Frau 
Gleichauf, 07739/5574. Di., 
18.10., 19.30 Uhr, St.-Georgs-
Haus: Dorothy Day: »Nennt 
mich nicht heilig !«, Zeugnis 
eines Lebens für Gerechtigkeit 
und Frieden; Referent: Bern-
hard Schilling, Theologe, Ste-
gen-Eschbach. Weitere Infos 

unter www.kath-gottmadingen.
de.

BUND Gottmadingen: »Vulka-
ne? Vor unserer Tür?! (Teil 2)« 
Zu einer Jagd auf dem Vulkan-
pfad (Hohentwiel) nach Geoca-
che sind interessierte Mädchen 
und Jungs von 10-15 Jahren 
am Fr., 30.9., eingeladen. Treff-
punkt: 14.30 Uhr am Natur-
schutzzentrum (Erwin-Die-
trich-Str. 3), Veranstaltungsen-
de: 16.30 Uhr ebenfalls am Na-
turschutzzentrum Gottmadin-
gen. Mitgliedschaft nicht erfor-
derlich. Bitte unbedingt das 
Fahrrad mitbringen! Infos un-
ter freiwillige.nsz.hegau@ 
bund.net oder Tel. 07731/ 
977103.

Die Gemeinderatsfraktion 
SPD/UL Hilzingen lädt zu einer 
öffentlichen Fraktionssitzung 
am Mi., 28.9. um 19.30 Uhr in 
den August-Dietrich-Saal, 
Hauptstr. 59, ein.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 1./2.10.2016:
 »Ev. Kirchengemeinden Hilzin-
gen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
»Tengen«: evang. Gemeinde-
haus: So., 9.15 Uhr Gottes-
dienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: Sa., 
10-18 Uhr Erntegaben in die 
offene Kirche legen. So., 10 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst mit 
dem Kindergarten.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
kein Gottesdienst; 14-16 Uhr 
Kaffee in der Friedenskirche.
»Büsingen«: Bürgerhaus: So., 
10 Uhr Erntedankfest; 17 Uhr 
Konzert in der Dorfkirche.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 1./2.10.2016:
»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 
19 Uhr Vorabendmesse.
»Duchtlingen«: St. Gallus: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Hilzingen«: St. Peter und Paul: 
kein Gottesdienst.
»Riedheim«: St. Laurentius: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Ern-
tedankfest.
»Schlatt a. R.«: St. Philippus & 
Jakobus: kein Gottesdienst.
»Weiterdingen«: St. Mauritius: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Segnung der 
Erntegaben.
»Gailingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, Segnung der Ernte-
gaben.
»Bietingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier als Familiengot-
tesdienst, mitgest. vom Kinder-
garten St. Raphael, Segnung 
der Erntegaben.
»Ebringen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend, 
Segnung der Erntegaben.
»Randegg«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, Segnung der Ernte-
gaben.

BINNINGEN
MUSIKVEREIN
Eine Altmaterialsammlung 
führt der Musikverein Binnin-
gen am Sa., 1.10., von 9-14 Uhr 
an der Hohenstoffelnhalle in 
Binningen durch.

GOTTMADINGEN
SCHACHFREUNDE
Das 3. Schüler- und Jugendtur-
nier der Schachfreunde Gott-
madingen wird am So., 2.10., 
von 14-17 Uhr in der Hebelhal-
le ausgetragen. Anmeldung: 
richard.kupprion@gmx.de, Tel. 
07731/978053 oder am 2. Ok-
tober direkt vor Ort.

SCHWARZWALDVEREIN
Eine Wanderung des Schwarz-
waldvereins Gottmadingen fin-
det am Fr., 30.9. statt. Die Tour 
führt auf dem Grenzweg (bei 
Wiechs a. R.) mit Teilen des 
Schweizer Nordspitze-Panora-
mawegs. Ausgangsort ist Bar-
gen im Kanton Schaffhausen 
(Parkplatz bei der Schießanlage 
in Oberbargen). Der Verlauf der 
Tour geht über regiontypische 
Anstiege bis zum Schwarzen 
Stein. Treffpunkt: 13 Uhr Feu-
erwehrgerätehaus Gottmadin-
gen. Gäste willkommen. Info: 
R. Stadler, Tel. 07731/72121.

HILZINGEN
MUSEUMSVEREIN
Zum Besuch des Museums und 

Museumscafés lädt der Muse-
umsverein Hilzingen am So., 
2.10., ab 14 Uhr ein.

RANDEGG
FRAUENVEREIN
Für Gesundheit und Fitness 
bietet der Frauenverein Ran-
degg immer dienstags von 
19-20 Uhr in der Grenzland-
halle eine Gymnastikstunde für 
Frauen um und ab 60 an (aus-
genommen in den Schulferien). 
Schnupperbesuch ist jederzeit 
möglich. 
Informationen gibt es bei 
Übungsleiterin Silke Claessens, 
Tel. 07734/2790.

NV FIDELIA UNKENBRENNER
Jahreshauptversammlung am 
Fr., 7.10., um 20 Uhr im Bür-
gersaal Randegg. Infos unter 
www.unkenbrenner.de.

SINGEN
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächster Clubabend ist am Do., 
29.9., 20 Uhr, im Vereinsheim 
»Schanzstuben« in Singen, 
Leimdölle 1, Untergeschoss. In-
fo: www.fotoclub-singen.de.

WEITERDINGEN
MUSIKVEREIN
Das Bezirksmusikfest führt der 
Musikverein Weiterdingen im 
Rahmen des Herbstfestes von 
Fr., 7.10., - So., 9.10., in der 
Wiesentalhalle in Weiterdingen 
durch.

VEREINSNACHRICHTEN KURZ & BÜNDIG

Gailingen (swb). Die Energie-
wende ist in vollem Gang. Doch 
welcher Stromanbieter ist dafür 
der Richtige? Bis vor wenigen 
Jahren war die EKS Schaffhau-
sen der einzige Versorger in un-
serer Region. 
Wie attraktiv ist es, bei diesem 
Anbieter zu bleiben? Welchen 
Strommix bietet er an, und was 
erhalten wir bei anderen An-

bietern? Der BUND Gailingen 
führt zu diesen Fragen am 
Mittwoch, 5. Oktober, um 19 
Uhr im Liebenfelsischen 
Schlösschen, Bergstraße 28, 
Gailingen, eine Info-Veranstal-
tung durch, die von der Ge-
meinde Gailingen unterstützt 
wird. Es gibt Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen. Der Eintritt ist 
frei, keine Bewirtung.

Fragen zur Energie
Info-Veranstaltung des BUND

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40
TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007
GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

01./02./03.10.2016:
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98
 78224 Singen

www.decker-bestattungen.de

Einlass ab 18.00 Uhr – Unterhaltung ab 18.30 WWW.H IRSCHBRAUERE I .DE

Eine bernsteinfarbene Bierspezialität
 für stimmungsvolle Herbsttage.
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Aach (swb). Die Stadt Aach 
und die Aacher Vereine laden 
ein zum ersten »Aacher Kultur- 
und Sportabend« am Sonntag, 
2. Oktober, um 19 Uhr in der 
Schulturnhalle. An diesem 
Abend präsentieren die Vereine 
ein breites Spektrum von ver-
schiedenen Darbietungen. 
Ebenso werden in diesem festli-
chen Rahmen besondere Leis-
tungen im sportlichen und kul-
turellen Bereich geehrt. Am 
Programm beteiligt sind der 
Fanfarenzug, der SV Aach-Ei-
geltingen, der Gesangverein 
Gemischter Chor Harmonie, die 
Kunstradfahrer vom RMSV 
Edelweiß, die Freunde der 
Aachhöhle, die Jazz-Gymnas-
tikdamen und die Stadtmusik. 
Die Turmhexen und die Narren-
zunft Quellwasser sorgen für 
das leibliche Wohl. Auch die 
sächsische Partnergemeinde 
Colmnitz wird an diesem 
Abend mit einer Abordnung 
des Ortschaftsrates unter Lei-
tung von Ortsvorsteher Thomas 
Schumann vertreten sein.

Aacher Kultur- 
und Sportabend

 Mühlhausen-Ehingen (swb). 
Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Warmes für den Winter gibt es 
auf der Kleiderbörse, die am 
Samstag, 15. Oktober, von 13 
Uhr bis 14.30 Uhr in der Mäg-
deberghalle in Mühlhausen 
stattfindet. Vom Verkaufserlös 
werden zehn Prozent Provision 
für die Grundschule Mühlhau-
sen-Ehingen einbehalten. Wei-
tere Infos bzw. Anmeldung für 
eine Teilnehmernummer bei T. 
Winsberg (Telefon 0 77 33 / 50 
16 48).

Warmes für den 
Winter

Gottmadingen (swb). Alle 
Kinder, die gerne draußen et-
was erleben wollen und sich 
für Tiere und Pflanzen interes-
sieren, sind herzlich zur BUND-
Kindergruppe eingeladen. 
Diesmal heißt es: Kartoffeln 
raus aus dem Topf ... und ab 
damit in Mutters Kochtopf! 
Vorher gibt es aber eine Kost-
probe am Kartoffelfeuer. Eine 
Mitgliedschaft beim BUND ist 
für eine Teilnahme nicht erfor-
derlich. Kinder zwischen acht 
und zehn Jahren treffen sich 
am Mittwoch, 28. September, 
die jüngeren zwischen fünf 
und sieben Jahren am Freitag, 
30. September. Beginn ist je-
weils um 15 Uhr. Treffpunkt ist 
am Friedhof Gottmadingen, 
Eingang Friedhofstraße. Wer 
Interesse hat, sollte sich bis 
spätestens zum Vortag bei W. 
Kostmann anmelden, Telefon: 
07774/1072, auch per SMS an 
0172/7406414.

Kartoffelernte
mit Schmaus

Mühlhausen-Ehingen (swb). 
Im Herbst dieses Jahres feiert 
das Haus am Mühlebach in 
Mühlhausen-Ehingen sein 
60-jähriges Jubiläum. 
Am Sonntag, 9. Oktober, wird 
ab 11 Uhr unter dem Motto 
»Vom ’Haus Höri’ zum ’Haus 
am Mühlebach’« ein Jubiläums-
fest (Tag der offenen Tür) mit 

Eltern und Kindern, Freunden, 
Förderern, Interessierten und 
hoffentlich vielen Gästen aus 
der Bevölkerung stattfinden. Es 
wird Einblicke in die pädagogi-
sche Arbeit, Führungen durch 
die Einrichtung, Präsentationen 
von Werken der Kinder, Musik- 
und Tanzdarbietungen, Kinder-
schminken, Informationsstände 

von befreundeten Partnern und 
Lieferanten, ganz viel Spiel und 
Spaß für Groß und Klein sowie 
kulinarische Köstlichkeiten und 
Erfrischungsgetränke geben.
Das Haus am Mühlebach ist ein 
staatlich anerkanntes, sonder-
pädagogisches Bildungs- und 
Beratungszentrum mit Internat 
in freier Trägerschaft in Mühl-

hausen-Ehingen (zwischen Sin-
gen und Engen) mit den För-
derschwerpunkten geistige, 
körperliche und motorische 
Entwicklung für Kinder und Ju-
gendliche. 
Das Haus ist das einzige Bil-
dungs- und Beratungszentrum 
mit Internat im Landkreis Kon-
stanz. 

Rückblick auf 60 turbulente Jahre
Das Haus am Mühlebach feiert am 9. Oktober Jubiläum

In dem Sonderpädagogischen Bildungs-und Beratungszentrum mit Internat wohnen derzeit 30 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben 
bis 21 Jahren in sechs kleinen familiären Wohngruppen. swb-Bild: HaM

Engen (swb). Zur Veranstaltung 
»Resilienz – so stärken Sie Ihre 
persönliche Widerstandskraft, 
die Ihrer Mitarbeiter und Ihres 
Unternehmens« laden der Re-
gionale Wirtschaftsförderverein 
Hegau, die Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau und 
die Stadt Engen am Mittwoch, 
5. Oktober, ein. Die kostenfreie 
Veranstaltung richtet sich an 
Unternehmer und Führungs-
kräfte aus der Region. Los geht 
es um 19 Uhr in der neuen 
Stadthalle Engen, Hohenstof-
felstraße 3a. 
Macht zu viel Arbeit krank? 
Wann wird Stress zur Belas-
tung? Gerade Unternehmer und 
Führungskräfte müssen trotz 
hoher Anforderungen, komple-
xer Arbeitsbedingungen und 
ständigen Wandels kraftvoll, 
klar und wirksam bleiben. Wie 
das gelingt, erläutert Diplom-
Psychologe Markus Schmitt. In 
praktischen Beispielen zeigt er, 
wie man die eigenen Reserven 
stärker nutzen und die natürli-
che Widerstandskraft stärken 
kann. 
Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung unter Tele-
fon 07733 / 502212 oder form-
los per E-Mail an PFreisle-
ben@engen.de erforderlich.

Macht zu viel 
Arbeit krank?

Gottmadingen (swb). Das Rot-
kreuz-Lädele des DRK in Gott-
madingen (Erwin-Dietrich Str., 
neben BUND) hat am Samstag, 
1. Oktober, (Marktsamstag) von 
9 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet.

Stöbern im
Rotkreuz-Lädele

Gottmadingen (swb). Der Se-
niorenbeirat ist wieder in allen 
Ortsteilen auf Achse, um mit 
den Bürgern zu sprechen: Das 
nächste Mal am Donnerstag, 
29. September. 
Es werden jeweils zwei Vertre-
ter anwesend sein, die sich 
freuen, wenn möglichst viele 
Bürger die Vororttermine je-
weils um 16 Uhr in Gottmadin-
gen im AWO Cafe, in Bietingen 
im Gasthaus Wider, in Randegg 
im Bürgerstüble und in Ebrin-
gen im Alten Schulhaus wahr-
nehmen.

Seniorenbeirat 
fragt nach

Engen (swb). Ein Highlight des 
Leseherbstes gibt es am Diens-
tag, 4. Oktober, um 15.30 Uhr 
für kleine und große Sams-
Fans. Das Theater KNUTH hat 
das zweite Sams-Buch von Paul 
Maar auf die Bühne gebracht 
und zeigt es in der Engener 
Stadtbibliothek. Zum Inhalt: 
Herr Taschenbier hat es ge-
schafft: Endlich kommt das 
Sams zurück. Doch als die bei-
den sich auf eine Südseeinsel 
wünschen, wird es für das Sams 
gefährlich.... Das Stück eignet 
sich für Kinder ab vier Jahren. 
Kinder unter fünf Jahren bitte 
in Begleitung eines Erwachse-
nen. Eintrittskarten können in 
der Stadtbibliothek oder telefo-
nisch unter 07733 / 501839 ab 
sofort reserviert werden. 

Spaß mit 
dem Sams

Gailingen (hz). In seiner ersten 
Sitzung nach der Sommerpause 
befasste sich der Gemeinderat 
mit der Sanierung der Hoch-
rheinhalle, für die die Verwal-
tung bereits seit geraumer Zeit 
das vom Landratsamt verlangte 
Brandschutzgutachten einge-
reicht hat. Allerdings liegt die 
Bearbeitung immer noch bei 
den Akten. Somit kann mit ei-
nem Baubeginn frühestens im 
November gerechnet werden. 
Die Eigenleistungen der Ge-
meinde und der beteiligten Ver-
einen bei den Abbrucharbeiten 
haben insgesamt einen Umfang 
von mehr als 30.000 Euro er-
reicht. Dafür bekommt die neue 
Halle eine bessere Bühnentech-
nik. Aktuell wird an dem Kon-
zept für die Ausschreibung der 
Sanierungsarbeiten gearbeitet.

Hochrheinhalle 
muss warten

Gottmadingen (swb). Auch in 
ihrem Kampf gegen den ASV 
Vörstetten machten es die KSV-
Ringer wieder spannend. In ei-
ner engen Begegnung stand es 
vor dem letzten Kampf 15:15, 
nach spannenden und teilweise 
sehr emotional geführten 
Kämpfen. Martin Hirt brachte 
dann die Entscheidung mit ei-
nem Überlegenheitssieg über 
Fabian Moritz. Am Samstag, 1. 
Oktober, fahren die Sportler 
zum Derby nach Allensbach. 
Am Montag, 3. Oktober, geht es 
dann nach Weitenau. Die zwei-
te Schülermannschaft hat die 
Feuerprobe bestanden und die 
ersten beiden Kämpfe gemeis-
tert, wenn auch nicht siegreich. 

KSV erringt 
knappen Sieg  Gottmadingen (swb). Der 

Herbstmarkt Gottmadingen ist 
mit seinen über 170 Ständen 
der größte Krämermarkt in der 
Region. Auf dem Rathausplatz 
und rund um die Hebelschule 
erwartet die Besucher zusätz-
lich eine Fahrradausstellung. 
Darüber hinaus öffnet die örtli-
che Geschäftswelt am Sonntag 
von 12 Uhr bis 17 Uhr ihre Tü-
ren. 
An den Märkten nicht mehr 
weg zu denken ist der Kinder-
flohmarkt. Die Nachwuchsver-
käufer bieten auf einer Fläche 
von rund 900 qm ausgediente 
Spielsachen, Comics und ande-
re schöne Dinge an. Gleich ne-
benan besteht für die Kinder 
die Möglichkeit, sich auf einer 
Quad-Bahn und einem Riesen-

trampolin auszutoben. Ver-
schiedene örtliche Vereine wer-
den die Besucher mit kulinari-
schen Köstlichkeiten verwöh-
nen. Das DRK und die Feuer-
wehr geben mit realitätsnahen 
Vorführungen Einblicke in die 
Arbeit des Rettungsdienstes. Im 
Feuerwehrhaus spielen am 
Samstagabend die Crossing 
Neighbours zum Tanz auf. Am 
Sonntag unterhält der Musik-
verein Gottmadingen zum 
Frühschoppen.
Auf der Festwiese erwartet die 
Besucher wieder Gebauer`s Ver-
gnügungspark mit Fahrge-
schäften für alle Altersgruppen. 
Am Sonntag findet um 10.30 
Uhr auf dem Parkplatz bei der 
Sparkasse ein Open-Air Gottes-
dienst statt.

Straßensperrungen 

Aufgrund des Herbstmarktes 
wird die Bahnhofstraße, die 
Straße »Im Buck« und die »Hil-
zinger Straße« (von der Ein-
mündung in die Hauptstraße 
bis zur Einmündung Johann-
Georg-Fahr-Straße) ab Sams-
tag, 6 Uhr, für jeden Verkehr 
gesperrt sein. Auch die Zufahrt 
zur Hebelschule wird ab Sams-
tag 6 Uhr komplett gesperrt. 
Die Zulieferung für den Kinder-
flohmarkt sollte über die Kirch-
straße oder über den Parkplatz 
der Hebelhalle erfolgen. Auf-
grund der marktbedingten 
Straßensperrungen muss der 
Bus Richtung Gailingen über 
die Straße »Im Täschen« umge-
leitet werden. 

Vielfalt auf dem Herbstmarkt
Schnäppchen, Fahrräder und jede Menge Unterhaltung

Die Vielzahl der auf dem Herbstmarkt angebotenen Fahrräder, insbesondere die neuen E-Bikes, lassen 
jedes Bikerherz höher schlagen. swb-Bild: Archiv
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 Engen (swb). Die Freiwillige 
Feuerwehr Engen, Abteilung 
Stadt, wird am Samstag, 1. Ok-
tober, ihre Jahreshauptprobe 
durchführen. Als Übungsobjekt 
ist der Bauhof Engen, Eugen-
Schädler-Str. in Engen, vorge-
sehen. Nach der Übung findet 
im Feuerwehrhaus in Engen ei-
ne Nachbesprechung und ein 
kleiner Imbiss statt. Hierzu sind 
Besucher ebenfalls eingeladen. 
Übungsbeginn ist am Samstag 
um 16 Uhr. 

Hauptübung 
der Feuerwehr

Bietingen (swb). Hochalpin un-
terwegs waren die jungen, akti-
ven Musiker des Musikvereins 
Bietingen. Das erste Wochenen-
de der aktiven Jugend führte 
Anfang September an den Arl-
berg. Dabei waren Jugendliche 
und Junggebliebene von 14 bis 
30 Jahren.
Es sollte ein Wochenende spe-
ziell für den Nachwuchs wer-
den, auf welche der Musikver-
ein Bietingen sehr stolz ist. 
Dank der Förderung der Ge-
meinde und eigenem Budget 
konnte hier der Musikverein ei-
nen wertvollen Beitrag zur Ju-
gendarbeit leisten.
Bei traumhaftem Wetter starte-
ten die Musiker am Freitag in 
St. Christoph am Arlberg. Mit 
guter Laune und viel Gesang 
ging es hoch hinauf auf 2.000 
Meter zur Kaltenberghütte. Wie 
es sich für einen Musikverein 
gehört, wurden die Hüttenbe-
wohner bei der Ankunft mit 
lautstarken Gesängen begrüßt. 
Bei Liedern wie dem »Badner-
lied« und »Die Fischerin vom 
Bodensee« war auch schnell je-
dem klar, wo die Musiker her-
kamen. Mit einer kalten Ves-
perplatte und Almdudler, dazu 
Gesang und Musik vom Akkor-
deon konnte der Abend gemüt-
lich ausklingen. Am nächsten 
Tag führte der zum Teil sehr 
anspruchsvolle Reutlinger Weg 
zur Konstanzer Hütte. Trotz 

Bergwind und Schneefeldern 
kamen die Wanderlustigen bei 
den steilen Wegen sehr ins 
Schwitzen. Oben auf dem Gip-
felkreuz in 2.750 Metern Höhe 
wurden sie mit einem fantasti-
schen Ausblick für ihren 
Schweiß belohnt. Nach einer 
kleinen Rast am Gletschersee 
ging es schon bald wieder auf 
den Weg ins Tal, in dem die 
Konstanzer Hütte liegt. Heiß 

gelaufene Füße und die eine 
oder andere Blase wurden im 
eiskalten Gebirgsbach abge-
löscht. Bei der Ankunft in der 
Konstanzer Hütte erwartete die 
hungrigen und erschöpften 
Musiker ein reichhaltiges 
Abendessen und ein weiterer 
Abend Hüttengaudi.
Am Sonntag wurde der Mus-
kelkater der letzten Tage noch-
mal richtig eingelaufen, bei der 

Wanderung durch die Rosanna-
schlucht nach St. Anton am 
Arlberg. Von dort aus wurde 
nach dem Mittagessen wieder 
die Heimreise angetreten.
Organisiert wurde das sehr ge-
lungene Wochenende von Tho-
mas Barth und Alexander Stey-
be. Diese Idee eines Jugendwo-
chenendes für die Aktiven soll 
auch in den nächsten Jahren 
fortgeführt werden. 

Jungmusiker erklimmen den Gipfel
Ausflug des Musikvereins Bietingen

Auf dem Gipfelkreuz in 2750 Metern Höhe wurden die Jungmusiker mit einem fantastischen Ausblick 
belohnt. swb-Bilder: pr

Hilzingen (swb). Sein beein-
druckendes 25-jähriges Fir-
menjubiläum feierte Fred Zu-
pritt am 9. September bei der 
Hilzinger Firma Renfert.
Fred Zupritt ist heute in der 
Materialproduktion tätig und 
für die Bedienung und Rüstung 
von Abfüllanlagen, die Herstel-
lung von chemischen Ansätzen 
nach Rezeptur sowie für das 
Ziehen von Proben und Einho-
lung von Freigaben zuständig. 
Bei seinem Eintritt vor 25 Jah-
ren wurde er zunächst sowohl 
in der Geräteproduktion als 
auch in der Kunststoffspritzerei 

eingesetzt. Durch seine lang-
jährige Betriebszugehörigkeit 
und sein stetiges Wirken in der 
Materialproduktion verfügt er 
über ein hohes Fachwissen und 
umfangreiche Erfahrung. Dies 
wird sowohl von der Unterneh-
mensleitung als auch von Kol-
leginnen und Kollegen sehr ge-
schätzt. Die Renfert GmbH be-
dankte sich bei Fred Zupritt mit 
einem kleinen Präsent und ei-
ner Ehrenurkunde – verbunden 
mit den besten Wünschen für 
die Zukunft – und hofft auf ei-
ne weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.

Schon 25 Jahre
im Team dabei

Singen (of). Das bis vor vor 
kurzem noch als Asylunter-
kunft genutzte Haus auf dem 
Parkplatz des FC Singen soll für 
die nächsten rund drei Jahre 
nochmals für die Anschlussun-
terbringung von anerkannten 
Asylanten genutzt werden. Das 
gab OB Bernd Häusler in der 
Sitzung des Ausschusses für 
Stadtplanung und Bauen be-
kannt. Die Stadt Singen rea-
gierte damit auf den Protest 
von Hotelier Lars Ellenberger, 
der gleich nebenan die ehema-
lige Jugendherberge zum Hos-
tel umbaut und auch mit einem 
Neubau erweitert. Ellenberger 
hatte bei einem Ortstermin mit 
dem FDP-Stadtverband die Be-
fürchtung ausgesprochen, dass 
das derzeit leer stehende Ge-
bäude zur Unterbringung von 
Obdachlosen genutzt werden 
solle, was er auf keinen Fall ak-
zeptieren könne. OB Bernd 
Häusler sagte, dass man inzwi-
schen dazu auch ein klärendes 
Gespräch mit Ellenberger ge-
führt habe. Das Gebäude soll 
mit einfachen Mitteln für die 
neue Nutzung hergerichtet 
werden. Es sei eine Nutzung 
von etwa drei Jahren vorgese-
hen. Das Haus sei Anfang der 
1990er Jahre für die Unterbrin-
gung von Übersiedlern für eine 
erwartete Nutzungsdauer von 
etwa zehn Jahren gebaut wor-
den, nun hat es schon 26 Jahre 
auf dem Buckel mit entspre-
chenden Abnutzungserschei-
nungen in der Holzkonstruk- 
tion. 

Flüchtlinge wie-
der ins Asylheim

Singen (swb). Im Rahmen der 
Kulturtage der Sparkasse HE-
gau-Bodensee in der neuen 
Zentrale in Singen wird am 
Samstag, 15. Oktober, das Mu-
sical »Wimba... und das Ge-
heimnis im Urwald« gezeigt. 
Aufgeführt wird das Stück vom 
Kinder- und Jugendchor Voca-
linos der Jugendmusikschule 
Singen unter der Leitung von 
Melinda Liebermann. Karten 
gibt es an der Information in 
der Hauptstelle in Singen. Bei 
dem Musical geht es um einen 
Meteoriten, der mitten ins Herz 
des Dschungels einschlägt. 
Dass es sich um keinen ge-
wöhnlichen Steinklotz handelt, 
wird schnell klar. Forscher ma-
chen sich auf den Weg - doch 
vor Ort ist nichts wie es scheint. 
Und damit beginnt das musika-
lische Ereignis ...

Ein Meteorit 
im Dschungel

Roland Disch (Leiter Materialproduktion), Fred Zupritt (Jubilar), 
Dr. Sören Rieger (Geschäftsführer) bei der Überreichung der Ge-
schenke an den Jubilar. swb-Bild: renfert

Singen (swb). Ein sehr intensi-
ves, dreitägiges Chorwochen-
ende in Tieringen liegt hinter 
den Sängerinnen und Sängern 
des Bodensee-Madrigalchores 
(bmc). 
Mit Chorleiter Andreas Jetter, 
den das Oratorium »Moses« von 
Max Bruch wie kein anderes 
fasziniert, hat der Chor dieses 
anspruchsvolle Werk in all sei-
nen Facetten ausgeleuchtet. 
Jetzt gilt es, das Erarbeitete zu 
vertiefen, in den Proben weiter 
zu entwickeln, um es am Tage 
der Aufführung für das Publi-

kum auf den Punkt zu bringen.
 Ein großartiges Werk der Spät-
romantik – zu Unrecht viel zu 
selten aufgeführt. Begleitet 
wird der Chor von den Solisten 
Irene Mattausch, Sopran, Chris-
toph Waltle, Tenor und Markus 
Volpert, Bass sowie der Süd-
westdeutschen Philharmonie 
Konstanz in großer Orchester-
besetzung. 
Der Orgel kommt in diesem 
Werk eine besondere Rolle zu. 
Zu hören ist das Oratorium im 
Gedenken an Heinz Bucher, 
Gründer des bmc, am 14. Okto-

ber um 20 Uhr in der Liebfrau-
enkirche Singen. Karten im 
Vorverkauf bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen, auch beim 
WOCHENBLATT und an der 
Abendkasse. Das Oratorium 
Moses wird weiter aufgeführt 
am 15. Oktober um 19 Uhr in 
der St. Laurenzen Kirche in St. 
Gallen und am 16. Oktober um 
17 Uhr in St. Johann Schaff-
hausen als Benefizkonzert für 
»Ärzte ohne Grenzen«. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.bodensee-madrigal
chor.de.

Ein Wochenende für »Moses«
Bodensee-Madrigalchor probt Oratorium

Ein intensives Probenwochenende veranstaltete der Bodensee Madrigalchor für sein Oratorium »Moses« 
das am 14. Oktober in Singen erstmals aufgeführt wird. swb-Bild: pr

Engen (swb). Am Freitag, 14. 
Oktober, 20 Uhr, gibt es in der 
Engener Stadtbibliothek die Li-
teraturverfilmung des Bestsel-
lers »Ich und Kaminski« von Da-
niel Kehlmann zu sehen, dem 
mit diesem Roman der interna-
tionale Durchbruch gelang. Es 
ist keine Anmeldung erforder-
lich. Einlass: 19:30 Uhr, Eintritt 
frei. Infos: 07733 501839 oder 
in der Stadtbibliothek. Zum In-
halt: In der Tragikomödie will 
der erfolglose Journalist Zöllner 
den greisen Maler Kaminski be-
nutzen, um selbst berühmt zu 
werden. Sein Plan ist es, eine 
Biografie über den alten, blin-
den Maler zu schreiben. Dieser 
ist zwar inzwischen aus der Öf-
fentlichkeit verschwunden, hat-
te jedoch einst in der Kunstwelt 
für Aufsehen gesorgt. Wenn der 
Greis möglichst bald nach Fer-
tigstellung seines Romans ster-
ben würde, könnte das für Zöll-
ner und sein geplantes Buch 
den großen Durchbruch bedeu-
ten. Also sucht der Journalist 
den Maler auf und überzeugt 
ihn davon, sich auf die Suche 
nach seiner Jugendliebe zu ma-
chen. Während er Kaminski für 
seine Zwecke missbraucht, ahnt 
er jedoch nicht, dass der Künst-
ler ihn ebenfalls instrumentali-
siert: Der Maler kann es gar 
nicht erwarten, der strengen Be-
wachung seiner Tochter Miriam 
zu entkommen. Mit fremdem 
Geld einmal durch Europa rei-
sen? Was will man mehr? So 
bricht das ungleiche Duo in ein 
wahres Abenteuer auf.

»Ich und 
Kaminski«



 Gottmadingen (swb) Von 72 
ehemaligen Gottmadinger 
»Erstklässlern« des Jahrgangs 
1935/36 können 43 auf 80 oder 
bereits 81 Jahre zurückblicken. 
Während einige durch Krank-
heit verhindert waren, erlebten 

kürzlich 30 Teilnehmer einen 
unvergesslichen Tag beim Klas-
sentreffen. 
Per Bus war das erste Ziel St. 
Märgen, wo in der Klosterkir-
che mit einer eindrucksvollen 
Gedenkfeier der 26 bereits ver-

storbenen Mitschüler/innen ge-
dacht wurde. Beim Festtagsme-
nü in der Hexenlochmühle blie-
ben keine Wünsche offen.
Der anschließende Museumsbe-
such in Schramberg war ohne 
Hektik und auch für weniger 
bewegliche Teilnehmer geeig-
net. Er versetzte die Besucher in 
die 50er Jahre und weckte so 
manche Erinnerung an die Zeit 
des Wirtschaftswunders.
Nach der gemütlichen Heim-
fahrt in der Abendsonne wurde 
das Hotel Kranz/Stier erreicht, 
wo nach einer leiblichen Stär-
kung und vielseitigem Gedan-
kenaustausch ein Tag ausklang, 
der sicher allen Beteiligten in 
angenehmer Erinnerung blei-
ben wird.
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Singen (swb). Der nächste 
»Grüne Tisch« des Ortsverbands 
Singen von »Bündnis90/Die 
Grünen« findet am Freitag 30. 
September, um 19.30 Uhr im 
Stadtgartencafe (Lindenstraße) 
statt. 
Dieses Mal haben die Singener 
Grünen die Bürgermeisterin Ute 
Seifried zur Diskussion eingela-
den. Ihr direkt zugeordnet sind 
die Ressorts Bildung und Sport 
sowie Jugend, Soziales und 
Ordnung. Alle politisch Interes-
sierten sind dazu herzlich will-
kommen.

Grüner Tisch
mit Seifried

Singen (swb). Zu einem Dieb-
stahl eines E-Bikes der Marke 
Haibike kam es am 22. Septem-
ber um 16.30 Uhr in der Frie-
dinger Straße. Einem etwa 40- 
bis 45-jährigen Mann wurde in 
einem Fahrradgeschäft das Rad 
im Wert von über 4.000 Euro 
zur Probefahrt überlassen, von 
der er nicht zurückkehrte.
Der Mann wird als ca. 175 cm 
groß, kurzhaarig mit blonden 
Strähnen und Stirnglatze be-
schrieben. Er sprach deutsch 
mit vermutlich osteuropäi-
schem Akzent. Das Rad hat die 
Grundfarbe schwarz mit oran-
genen und gelben Elementen 
am Rahmen und den Felgen. 
Hinweise nimmt die Polizei un-
ter 07731 888–0 entgegen.

Probefahrt ohne 
Wiederkehr

Singen (swb). Offensichtlich 
nicht aufmerksam war ein 
15-jähriger Radfahrer, der am 
Mittwochnachmittag gegen 13 
Uhr den Radweg der Hauptstra-
ße in nördlicher Richtung be-
fuhr und in Höhe der Feuer-
wehr die Stange eines zwischen 
Rad- und Gehweg aufgestellten 
Verkehrszeichens übersah. Der 
Jugendliche prallte gegen die 
Stange und zog sich hierbei ei-
ne Platzwunde am Kopf zu.

Mit Kopf gegen
Verkehrsschild

2.400 Lebensjahre
auf großer Klassenfahrt

Als »Erstklässler« lernten sich die Kinder des Jahrgangs 35/36 
kennen. Nun gab es ein Wiedersehen. swb-Bild: pr

Engen (of). In Engen war ganz 
schön viel los am Sonntag. 
Denn dort hat es erstmals den 
bewährten Ökomarkt im Ge-
spann mit dem noch jungen 
verkaufsoffenen Sonntag »Ok-
toberle« gegeben – und das zu 
einem Zeitpunkt, der genau 
zwischen den bisherigen Ange-
boten lag.
Die Rechnung ging – auch 
dank des günstigen Wetters – 
ganz gut auf. Volle Gassen, vie-
le interessante Marktangebote 

mit Alleinstellungsmerkmal 
und auch viele Besucher in den 
geöffneten Geschäften. Zu erle-
ben gab es auf dem Markt alle-
mal eine Menge, zumal auch 
viele Organisationen zum The-
ma Umwelt aktiv auf dem 
Markt informierten und es auch 
Mitmachangebote gab.

Die Bilder vom 
Markt gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net  

Schlauer Doppelpass
Engen war Magnet am Sonntag

Wenn Clowns erst Pilze kaufen wollen - das Erlebnis gab es auch 
auf dem Engener Ökomarkt am Sonntag. swb-Bild: of

Worblingen (of). Einen enor-
men Zulauf hatte der christli-
che Kindergarten »Klangwolke« 
mit seinem musikalischen Kon-
zept, der sich am Samstag nach 
der Inbetriebnahme im Früh-
jahr erstmals mit einem »Tag 
der offenen Tür« vorstellte. Und 
schon die Eröffnung geriet da-
bei mit einer Aufführung rich-
tig musikalisch. Als Gast dabei 
war Ulrike Brachat von der Ju-
gendmusikschule westlicher 
Hegau, die auch ein Interesse 

an einer Kooperation zur musi-
kalischen Erziehung hat. Die 
Eltern konnten die Räume be-
sichtigen, und viele zeigetn 
auch Interesse, ihre Kinder in 
der musikalischen Kindertages-
stätte unterzubringen. Froh ist 
Andreas Wolf vom Trägerver-
ein, dass es jetzt eine Vereinba-
rung über die Zuschüsse seitens 
der Gemeinde gibt, was eine fi-
nanzielle Absicherung für den 
Verein bedeutet. Mehr dazu un-
ter www.christlikiga.de.

Musik in der Luft
»Klangwolke« präsentierte sich

Die musikalische Eröffnung der Klangwolke. swb-Bild: Bohner

 Steißlingen (le). »Steißlingen, 
das schönste Dorf, das ich ken-
ne. Von welcher Seite man sich 
auch dem Dorf nähert, immer 
bietet es überraschende, be-
deutsame Aspekte«. So 
schwärmte vor rund 100 Jahren 
der in Steißlingen geborene 
Maler und Holzschnittkünstler 
Ernst Würtenberger. Nun hat 
sich in der Zwischenzeit so ei-
niges verändert. Die überra-
schenden Aspekte, die Ernst 
Würtenberger so erfreut haben, 
sind riesigen Baukränen gewi-
chen, die weithin ins Land hi-
neinrufen, dass hier fleißig ge-
baut wird. 
So ist es kein Wunder, dass sich 
der Steißlinger Gemeinderat in 
seiner Sitzung am Montag-
abend wieder mit Baumaßnah-
men zu beschäftigen hatte. 
Dabei ging es zunächst um die 
Vorstellung der Entwurfspla-
nung zum Bau eines Mehrfami-
lienhauses mit Sozialwohnun-
gen in der Korisstraße. 
Nach dem Abbruch der Ökono-
miegebäude soll hier ein drei-
geschossiges Haus mit neun 
Wohneinheiten entstehen. Für 
das Haus ist eine Planung mit 
Unterkellerung vorgesehen. 
Für einen zweiten Bauabschnitt 
ist die Angliederung einer Tief-
garage an den Keller möglich. 
Ebenso wäre bei der späteren 
Realisierung des zweiten Bau-
abschnitts ein gleich großes 
Wohngebäude mit 14 Tiefgara-
genstellplätzen machbar. 

Bürgermeister Artur Ostermaier 
mahnte bei der Baumaßnahme 
zur Eile, da die Zuteilung der 
Flüchtlinge voranschreite und 
die Gemeinde noch nicht über 
die notwendigen Unterbrin-
gungsmöglichkeiten verfüge. 
Der Gemeinderat nahm die 
Kostenschätzung in Höhe von 
1.020.000 Euro zur Kenntnis. 
In einem weiteren Tagesord-
nungspunkt wurde die Ent-
wurfsplanung zur Sanierung 
der Seeblickhalle vorgestellt, 
die nun auch schon wieder »in 
die Jahre« gekommen ist.
Bei Untersuchungen vor Ort 
haben Fachleute festgestellt, 
dass eine vorgesehene »kleine« 
Sanierungsmaßnahme wegen 
der Schäden im Hallenboden 
und wegen nicht mehr zulässi-
ger Bauteile und neuer Aufla-
gen nicht mehr sinnvoll wäre. 
Hinzu kommt die Tatsache, 
dass von Seiten der Nutzer Be-
darf an weiteren Räumlichkei-
ten sowie an besserer Ausstat-
tung angemeldet wurde. 
So soll das Herren-WC unter 
Hinzuziehung des Hausmeister-
raumes vergrößert werden, 
wurde in der Sitzung durch die 
Planer vorgeschlagen.
Die Damentoilette soll dann 
noch um den Putzraum erwei-
tert werden. Ebenso soll eine 
Behindertentoilette eingeplant 
werden. 
Das Foyer soll um den Gardero-
benraum vergrößert werden 
und die Garderobe soll in das 

bisherige Stuhllager verlegt 
werden. Die reinen Kosten für 
diese Rohbaumaßnahmen lie-
gen geschätzt bei 339.150 Euro. 
Für technische Anlagen wie ei-
ne Brandmeldeanlage, die Um-
stellung der Beleuchtung und 
die Änderung der Stromvertei-
lung, eine gewünschte Ände-
rung der Licht- und Beschal-
lungstechnik sowie dem aus Si-
cherheitsgründen notwendigen 
Ersatz des Aufzuges für den 
Bühnenvorhang wären in etwa 
419.500 Euro einzuplanen. 
Durch einen aus vielerlei Hin-
sicht notwendigen Anbau für 
rund 140.000 Euro  sowie die 
sich daraus ergebende Erhö-
hung der Nebenkosten liegt die 
Kostenschätzung bei rund 
1.300.000 Euro. Dabei sind 
noch keine Kosten für eine 
neue Küchenausstattung einbe-
zogen. 
Bei diesem Kostenumfang frag-
te Gemeinderat Michael Wein-
mann, ob es nicht Sinn mache, 
auch das Dach gleich noch zu 
erneuern. 
Der Gemeinderat stimmte auf 
der Grundlage des Entwurfs 3 
der Bauplanung zu. Einzelhei-
ten, vor allem bezüglich der 
Ausstattung, sollen mit den 
Nutzern abgesprochen werden. 
Die von vielen Steißlingern be-
klagten Lärmbelästigungen 
durch motorsportliche Veran-
staltungen im Fahrtdynami-
schen Zentrum werden von der 
Gemeinde überprüft.

Seeblickhalle wird saniert
Steißlingen baut Sozialwohnungen

Über 8.000[E] - Bikesam Lager

Hauptsitz: Zweirad Joos GmbH & Co.Kg  | Schützenstr. 11  |  D - 78315 Radolfzell  | www.fahrradlagerverkauf.com
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 Gottmadingen, Industriepark 301  ·  Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

Zemo  ZE 8 70500

+  8-Gang Nabenschaltung
+  Riemenantrieb
+  SR Suntour NCX Federgabel
+  Bosch 
 Performance 
 Antrieb

Bulls Twenty9-E 3
+  Rock Shox Reba RL Federgabel
+  Bosch Performance Line CX 
 Antrieb
+  Shimano Deore XT Schaltwerk
+  Shimano Deore 
 Scheiben-
 bremsen

Flyer RS SLX LE 922166

+  Shimano SLX Scheibenbremsen
+  Shimano SLX Schaltwerk
+  Panasonic Antrieb
+  Suntour Raidon 
 Federgabel

mit vielen Angeboten bei fahrradlagerverkauf.com in Gottmadingen
E-BIKE EINZELSTÜCKE-AUSVERKAUF:

HERBSTMARKT und
verkaufsoffener SONNTAG

1.+2. Okt.  11 – 18 Uhr

UVP € 3.199,-*3.199

€ 2.644,-

UVP € 3.399,-*3.399

€ 2.666,-
UVP € 3.440,-*3.440

€ 2.699,-

555
Euro

733
Euro

741
Euro

611
Euro

500
Euro

Hercules Edison 15832

+  Shimano STEPS Antrieb
+  Shimano 8Gang Nabenschaltung
+  SR Suntour NEX Federgabel
+  Hydraulische 
 Magura 
 Felgen-
 bremsen

Scott E-Aspect 710 55560

+  Fox 32 CTD Federgabel
+  Shimano Deore XT Schaltwerk
+  Hydraulische Scheibenbremsen
+  Bosch Performanceline 
 Antrieb

UVP € 2.399,-*2.399

€ 1.899,-

70323/
70324

UVP € 2.999,-*2.999

€ 2.388,-

2. Okt.  12 – 17 Uhr

Sonder-Öffnungszeiten am 1. und 2. Oktober bei fahrradlagerverkauf.com in Gottmadingen
Samstag 1.10., 10 – 17 Uhr | Verkaufsoffener Sonntag 2.10., 12 – 17 Uhr

Merida E-Spresso 400
+  Bosch Performance Motor 
+  400 Wh Akku
+  Stufenlose Nuvinci Schaltung
+  SR Suntour 
 Federgabel 
 mit 50 mm 
 Federweg

UVP € 2.899,-*2.899

€ 1.799,-

1.100
Euro

191410
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